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ten als auch um die freien Sitze von Bundesrat
Dr. Arnold Koller, der sich auch unter den
Männern im Ring befand, und des verstorbenen
Fritz Locher. Bei der Wahl des Kantonsgerichtspräsidenten

unterlag der Kandidat der Gruppe
für Innerrhoden, Rolf Engler, dem Kandidaten
des Bürgerblocks, Emil Ulmann, Appenzell,
klar. Als Nachfolger Arnold Kollers als
Kantonsrichter wurde Anwalt Emil Nisple gewählt.
Ein reines «Oberegger Rennen» gab es um die
Nachfolge von Fritz Locher. Pirmin Locher
hatte gegenüber Ivo Bischofberger die Nase
ganz knapp vorn. — Eine engagierte Diskussion
löste die Sachvorlage über die Verkehrssanierung

in Steinegg aus. Die 12 Mio. Franken teure
«Maxi-Variante» mit konsequenter Trennung
von Strasse und Schiene stand der auf 1,6 Mio.
Franken veranschlagten «Minilösung» gegenüber.

Nach rund einstündiger Diskussion ent¬

schieden sich die Männer für die kostengünstigere

Variante. Die sechs übrigen Vorlagen waren

unbestritten, darunter ein neues Gesetz über
Ausbildungsbeiträge, ein neues Gesetz über
Flurstrassen und ein Kredit über 1,2 Mio. Franken

für den Teilausbau des Gymnasiums
Appenzell.

Nur gerade 4000 bis 4500 Frauen und Männer
waren am ersten Mai-Sonntag im Ring zu Glarus

zur Glarner Landsgemeinde versammelt.
Ehrengäste waren Bundesrat Jean-Pascal Dela-
muraz, der Walliser Staatsrat in corpore sowie
von der Armee Generalstabschef Eugen Lüthy,
Rüstungschef Felix Wittlin und Divisionär Paul
Leuthold. Landammann Fritz Weber leitete seine

zweite Landsgemeinde, die sämtlichen
Anträgen von Regierung und Landrat folgte. So
genehmigte sie die Erdgas- Vorlage, gemäss
welcher sich der Kanton mit einem Drittel oder
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Sie darf wirklich stolz
sein, denn ihre Milch
wird zu vorzüglichen
Floralp-Produkten verarbeitet:

• Vorzugsbutter
• Rahm
• Kaffeerahm
• Sauer Halbrahm
• Buttermilch in diversen Aromen
• und viele weitere Spezialitäten

FLORALP Butterzentrale Gossau
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